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Ziegenkind 
Die kleine Ziege ging, um das süßeste Gras zu finden. 

 
Der Himmel war blau darüber. Aber sie schaute 
nicht nach oben. 
 

Der Fluss plätscherte unten. Aber die 
kleine Ziege hörte nicht auf sein Lied. 
 
Ein Vogel rief sie an und sagte: „Wie geht es dir?“ 

 
Aber die kleine Ziege antwortete nicht. 
 
 

Sie ging einfach weiter und suchte nach dem 
süßesten Gras. 

 
Während sie weiterging, entfernte sich die 
kleine Ziege immer weiter von der 
Mutterziege. 

 
 



Die kleine Ziege fand das süßeste Gras. Sie aß und aß. 
 
Sie war weit von der Mutterziege weggegangen. 
 
Die Mutterziege fragte sich, wo die kleine Ziege geblieben war. 

 
Sie schaute im Maisfeld, aber die kleine Ziege war 
nicht dort. 
 

Die Mutterziege rannte zum Fluss. 
Aber die kleine Ziege war nicht dort. 
 
„Wo bist du, kleine Ziege?“ blökte die Mutterziege. 

 
Ein Vogel rief der Mutterziege zu: „Die 
kleine Ziege schläft im süßen Gras 
jenseits der Brücke.“ 

 
Die Mutterziege überquerte die Brücke zum 
süßen Gras. 
 
 
 
 
 



 
Dort fand sie die kleine Ziege, die fest 
schlief. 
 

„Wach auf, kleine Ziege,“ sagte die Mutterziege sanft. „Du warst 
verloren!“ 
 
„Ich war nicht verloren… Ich 
war die ganze Zeit hier!“ 
sagte die kleine Ziege. 
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